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Niederschrift Nr. 7 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Gemeinde Lehe 

am Montag, 7. Juli 2014, im Sitzungsraum Amtsverwaltung Lunden 
 
Beginn: 19:30 Uhr    Ende: 21:50 Uhr 
 
Anwesend: 
Herr Rolf Thiede als Vorsitzender 
Herr Kurt Kring 
Herr Dirk Eggers 
Frau Gisela Nielsen 
Herrn Jörg Nagel 
Herr Wolfgang Großmann 
Herr Robert Großmann 
Herr Thorben Geiger  ab19.45 Uhr 
Herr Thorsten-Holger Bruhn 
Herr Arno Gaeversen 
Frau Ulrike Beste 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Fred Johannsen als Berater und Protokollführer      
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 vom 17.06.2014 
3. Mitteilungen 
4. Bau- und Wegeangelegenheiten 
5. Nahwärmeversorgung für gemeindliche Liegenschaften 
6. Eingaben und Anfragen 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Herr Dietrich Kahnert, Mühlenstr. 6, fragt an, ob der Gemeindearbeiter auch für andere 
Gemeinden des Amtes KLG Eider Buswartehäuschen bauen darf. Er verfolgt das Ziel, 
hierüber Einnahmen zu generieren, die den örtlichen Vereinen zugutekommen könnten.  
 
Ltd. Verwaltungsbeamter Fred Johannsen teilt mit, dass diese Arbeiten nicht zulässig 
sind, da sie auf Gewinnerzielung ausgerichtet sind, die Gemeinde kein Gewerbe ange-
meldet hat, dem örtlichen Handwerk Aufträge entzogen werden würden und im Übrigen 
grundsätzlich die Gemeinden keine Gemeindearbeiter für Fremdleistungen einstellen. 
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TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 6 vom 17.06.2014   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift Nr. 6 vom 17.06.2014 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 

Einstimmig.      
 
 
TOP 3. Mitteilungen   
 
Bezüglich des Tagesordnungspunkts 5 der Gemeindevertretersitzung vom 17.06.2014 
teilt Herr Nagel mit, dass die Gemeinde St. Annen sich an der Anschaffung einer Atem-
schutzgeräteflasche beteiligt. 
 
 
TOP 4. Bau- und Wegeangelegenheiten   
 
a) Brücke am Goosweg/Ober Siddeldeichsweg 

 
Das eingeholte Angebot von Fa. Eduard Hachmann GmbH vom 11.06.2014 über brut-
to 14.292,27 € wird eingehend erläutert. Es wird sich darauf verständigt, dass auf-
grund der nicht einschätzbaren Verkehrssicherheit Handlungsbedarf gegeben ist.  
 
Beschluss: 
Aufgrund der extrem günstigen Einheitspreise, u.a. auch durch die Verwendung von 
Restposten, wird auf die Einholung eines Vergleichsangebots verzichtet. An die Fa. 
Eduard Hachmann GmbH wird auf der Grundlage seines Angebotes vom 11.06.2014 
der Auftrag zur Reparatur der Brücke am Goosweg erteilt. Nicht beauftragt wird die 
Position 3.1. Damit beläuft sich die vorläufige Auftragssumme brutto auf 10.080,64 €. 
Dem Auftrag liegt die VOB in der zurzeit gültigen Fassung zugrunde.  
 
Stimmenverhältnis: 
9 Stimmen dafür, 2 Stimmenthaltungen. 

 
 
b) Entwässerungssituation Lütt Stieg 

 
Der für Donnerstag, 10.07.2014 um 17 Uhr anberaumte Ortstermin wird in Erinnerung 
gerufen. Nach derzeitigem Informationsstand befinden sich die Flächen des Entwässe-
rungsgrabens im Eigentum des Deich- und Hauptsielverbandes.  

 
 
c) Brücke am Denkmal 

 
Bürgermeister Thiede berichtet über die mit dem ortsansässigen Schmiedemeister 
Haase erörterten Varianten für ein Geländer über die Brücke.  
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Beschluss: 
Der Fa. Reimer Haase, Lehe, wird der Auftrag erteilt, ein beidseitiges Geländer für die 
Brücke zum Denkmal herzustellen. Es handelt sich hierbei um jeweils fünf lfd. Meter. 
Die Geländer sollen in Rautenmuster inkl. Pfosten hergestellt werden. Die Kosten 
werden ca. 130 € pro Meter betragen. Die Ausführung soll in verzinkter Form erfolgen. 
Dem Bürgermeister wird darüber hinaus die Ermächtigung erteilt, eine Pulverbeschich-
tung (Farbe schwarz) vorzusehen, wenn diese kostengünstig herzustellen ist.  
Das Geländer soll schnellstmöglich aufgestellt werden. 
 
Stimmenverhältnis: 
9 Stimmen dafür, 2 Stimmenthaltungen. 
 
In diesem Zusammenhang teilt Herr Thiede mit, dass die Fa. Haase für diese Brücke 
eine Pforte spenden will. Die Pforte soll zum Geländer passend hergestellt werden. 
Die Herstellung kann in den Wintermonaten erfolgen. Sie soll dann auf der dem 
Denkmal zugewandten Seite der Brücke angebracht werden. 
Ob ggfs. die Verlegung der Fahrradständer erfolgen soll, ist zu einem späteren Zeit-
punkt nochmals zu erörtern. 
 
 

d) Kleinere Maßnahmen 
 
Bauausschussvorsitzender Jörg Nagel berichtet, dass  
• die Arbeiten Höhe Tietjensweg 5 erledigt sind. 
• Herr Maik Krause, Sandstraße, kleinere Pflasterarbeiten für die Gemeinde erledi-

gen würde. Hierzu wird Herr Nagel ihm eine Liste von zu erledigenden 
Kleinstarbeiten zur Verfügung stellen. 

• der Landesbetrieb Straßen und Verkehr Höhe Peter-Swyn-Str. 56 Asphaltierungs-
arbeiten vorgenommen hat. 

• hinsichtlich des Entfernens eines abgestorbenen Baumes Höhe Einmündungsbe-
reich Ringstraße nochmals mit der Straßenmeisterei Kontakt aufgenommen wer-
den soll, zur Klärung, ob die Entfernung durch die Gemeinde selbst vorgenommen 
werden soll. Grundsätzlich handelt es sich hier um einen Versicherungsschaden 
(Autounfall) und die Gemeinde ist an einer Neubepflanzung interessiert. 

• er ein Umpflanzen von Jungbäumen im Innerortsbereich abklärt. 
 
 
TOP 5. Nahwärmeversorgung für gemeindliche Liegenschaften   
 
Einige Gemeindevertreter kritisieren, dass die Absprachen zu TOP 10 der letzten Sitzung 
bisher nicht umgesetzt wurden. Da wichtige Finanzdaten fehlen, sehen sie sich außer-
stande, eine Entscheidung zu treffen. 
Trotzdem werden eigene vorgenommene Vergleichsberechnungen diskutiert.  
 
Beschluss: 
Nach langer intensiver Beratung erklärt die Gemeinde Lehe ihr Einverständnis, das 
Schulgebäude inkl. der Nebengebäude (Schulstraße 15-19) an eine geplante Nahwärme-
versorgung anzubinden, sofern das Amt KLG Eider hinsichtlich des Betriebs und der Un-
terhaltung ein Interesse daran hat. 
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Stimmenverhältnis: 

8 Stimmen dafür, 2 Stimmen dagegen, 1 Stimmenthaltung.      
 
Hinsichtlich der Nahwärmeanbindung des Gebäudes Schulstr. 18 (Feuerwehrgerätehaus) 
und Deichstr. 1 (Sport- und Schützenheim) soll zu einem späteren Zeitpunkt in Abhängig-
keit der Entscheidung des Amtes befunden werden.  
Des Weiteren soll der Tagesordnungspunkt 10 der Sitzung der Gemeindevertretung Lehe 
vom 17.06.2014 dahingehend abgeändert werden, dass sämtliche Kosten (Verbrauch, 
Wartung, Reparatur etc.) der Heizungsanlagen beider vorgenannter Objekte für die letz-
ten zwei Jahre durch die Verwaltung zusammengestellt werden soll.  
 
 
TOP 6. Eingaben und Anfragen   
 
a) 800-Jahr-Feier 
 
Frau Nielsen regt an, beim NDR anzufragen, ob die Sommertour 2017 in Lehe Station 
machen kann. 
 
 
b) Wegfall Fahrradtour 
 
Die Anfrage von Herrn Dirk Eggers, warum die vom Bau- und Wegeausschuss geplante 
Fahrradtour ausgefallen ist, wird vom Vorsitzenden erläutert.  
 
 
 
 
 
 
 

(Thiede) (Johannsen) 
Vorsitzender Protokollführer 

 
 
Verteiler: 
 
GV, AV, GSB, GB-Leitung, Akte, Auszüge verteilt, Protokollbuch. 

 


